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Evangelium nach  
Johannes 20, 19-31
Acht Tage darauf kam Jesus bei ver-
schlossenen Türen und trat in ihre 
Mitte

Am Abend dieses ersten Tages der 
Woche, als die Jünger aus Furcht 
vor den Juden bei verschlossenen 
Türen beisammen waren, kam Je-
sus, trat in ihre Mitte und sagte zu 
ihnen: Friede sei mit euch!
Nach diesen Worten zeigte er ihnen 
seine Hände und seine Seite. Da 
freuten sich die Jünger, als sie den 
Herrn sahen.
Jesus sagte noch einmal zu ihnen: 
Friede sei mit euch! Wie mich der 
Vater gesandt hat, so sende ich 
euch.
Nachdem er das gesagt hatte, 
hauchte er sie an und sagte zu ih-
nen: Empfangt den Heiligen Geist!
Denen ihr die Sünden erlasst, denen 
sind sie erlassen; denen ihr sie be-
haltet, sind sie behalten.
Thomas, der Dídymus genannt wur-
de, einer der Zwölf, war nicht bei ih-
nen, als Jesus kam.
Die anderen Jünger sagten zu ihm: 
Wir haben den Herrn gesehen. Er 
entgegnete ihnen: Wenn ich nicht 
das Mal der Nägel an seinen Hän-
den sehe und wenn ich meinen 
Finger nicht in das Mal der Nägel 
und meine Hand nicht in seine Seite 
lege, glaube ich nicht.
Acht Tage darauf waren seine Jün-
ger wieder drinnen versammelt und 
Thomas war dabei. Da kam Jesus 
bei verschlossenen Türen, trat in 
ihre Mitte und sagte: Friede sei mit 
euch!
Dann sagte er zu Thomas: Streck 
deinen Finger hierher aus und sieh 
meine Hände! Streck deine Hand 
aus und leg sie in meine Seite und 
sei nicht ungläubig, sondern gläu-
big!
Thomas antwortete und sagte zu 
ihm: Mein Herr und mein Gott!
Jesus sagte zu ihm: Weil du mich 
gesehen hast, glaubst du. Selig sind, 
die nicht sehen und doch glauben.
Noch viele andere Zeichen hat Je-
sus vor den Augen seiner Jünger 
getan, die in diesem Buch nicht auf-
geschrieben sind.
Diese aber sind aufgeschrieben, da-
mit ihr glaubt, dass Jesus der Chris-
tus ist, der Sohn Gottes,und damit 
ihr durch den Glauben Leben habt in 
seinem Namen.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Christus ist erstanden! Voll Glauben beten wir ihn an, ihn, der auch uns erwecken kann

Osterbegegnungen – Osterspuren – Ostermomente
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,

heute in der Ausgabe nach Ostern kommt das „Wort zum Sonntag“ anders daher. Ich hab mich inspirieren lassen vom Katho-
lischen Sonntagsblatt. In der Osterausgabe unter dem Titel „Osterbegegnungen“ fanden sich da wunderschöne Gedichte von 
Andreas Knapp, dem Priester und Poeten, der auch schon einige Mal im Kloster Reute Gedichte vorgestellt und persönlich 
vorgetragen hat. Schon im Ostergruß in der letzten Ausgabe des Kirchenanzeigers hat das Pastoralteam zu seinem „Oster-
spaziergang“ aufgerufen. 

In dem Sonntagsblatt-Artikel werden die Gedichte von Andreas Knapp zusammen mit den Ostererzählungen der Bibel unter 
das Wortpaar Suchen und Finden gestellt. Maria von Magdala wird im Johannesevangelium von Jesus gefragt: Wen suchst 
Du? (Joh 20, 15). Und auch im Lukasevangelium finden die Frauen nicht den, den sie suchen. Der Stein ist weggewälzt, die 
Grabstätte ist leer. Zwei Männer in weißen Gewändern konfrontieren dort die Frauen mit der Frage: Was sucht ihr den Leben-
den bei den Toten? (Lk 24,5). 

Aber nicht nur in der Bibel ist der Ostermorgen eine einzige Suchbewegung. Suchen und Finden, darum wissen vor allem 
auch unsere Kinder, wenn sie es kaum erwarten können, die versteckten Osternester im Garten oder in der Wohnung ausfin-
dig zu machen. Und wenn man erst etwas gefunden hat, vielleicht sogar Überraschendes, ist die Freude groß. 

Noch schöner ist, wenn einem etwas vor die Augen (oder in den PC oder aufs Handy) fällt, nach dem man gar nicht gesucht 
hat. Texte oder Bilder, die das Osterfest noch einmal ganz tief und bewegend ausdrücken, sei es in Worten oder in Bildern. 
Daran möchte ich Sie heute teilnehmen lassen – an Osterbegegnungen, -spuren und -momenten in der Poesie.
 Pfr. Stefan Werner

OSTERN 2022

Eine erste Übersicht über Mai-Andachten in der Seelsorgeeinheit finden Sie auf Seite 4

Welcher Engel wird uns sagen, dass das Leben weitergeht? 
Welcher Engel wird wohl kommen, der den Stein vom Grabe hebt? 
Welcher Engel wird uns zeigen, wie das Leben zu bestehn? 
Welcher Engel schenkt uns Augen, die im Keim die Frucht schon sehn? 
Welcher Engel öffnet Ohren, die Geheimnisse verstehn? 
Welcher Engel leiht uns Flügel, unsern Himmel einzusehn? 
Wirst du für mich, werd ich für dich der Engel sein? Willhelm Willms

Auferstehung

ein tiefes aufatmen
eine Hinwendung zur hoffnung
ein ganz neues gefühl
ein geduldiges abwarten
ein bahnbrechender gedanke
eine beherzte Tat
eine bereinigende aussprache
ein erlösendes weinen
ein versöhnliches lächeln
eine behutsame loslösung
eine mutige öffnung
eine umkehr zum leben

auferstehung
hat unzählige gesichter
 Beate Schlumberger

Osterspuren
Wenn mir einer die Frage stellt nach Osterspuren in dieser Welt, 
muss ich nicht schweigen, will ich ihm zeigen, 
wo und wann heute geschieht, was damals begann, als Ostern seinen Anfang 
nahm. 
Wo einer dem anderen neu vertraut und mit ihm eine Brücke baut,
um Hass und Feindschaft zu überwinden, da kannst du Osterspuren finden. 
Wo einer am Ende nicht verzagt und einen neuen Anfang wagt,
um Leid und Trauer zu überwinden, da kannst du Osterspuren finden. 
Wo einer das Unbequeme wagt und offen seine Meinung sagt,
um Schein und Lüge zu überwinden, da kannst du Osterspuren finden. 
Wo einer gegen die Strömung schwimmt und fremde Lasten auf sich nimmt,
um Not und Leid zu überwinden, da kannst du Osterspuren finden. 
Wo einer dich aus der Trägheit weckt und einen Weg mit dir entdeckt,
um Mutlosigkeit zu überwinden, da kannst du Osterspuren finden.  Reinhard Bäcker

Ostermorgen. Fotografiert von
Loni Stögbauer an Ostern 2020.
 Pfarrbriefservice
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Sa, 23. April
18.00 Uhr: Beichtangebot im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter

 So, 24. April
2. Sonntag der Osterzeit
Barmherzigkeitssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

   Mo, 25. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche 

 Di, 26. April
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter 
18.15 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter 

Mi, 27. April
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle 
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle  

Do, 28. April
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in St. Peter
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz 
19.00 Uhr: Maria 2.0, „Schritt-für-
Schritt-Gebet“ in der Spitalkirche

Fr, 29. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche 

Sa, 30. April
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter 

 So, 1. Mai
3. Sonntag der Osterzeit

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) – 
Wege-Gottesdienst für die Erst-
kommunion 2022
15.00 Uhr: Maiandacht in Vol-
kertshaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Maiandacht in Mitte-
lurbach

   So, 24. April
2. Sonntag der Osterzeit
Barmherzigkeitssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
19.00 Uhr: Friedensgebet an der 
Bushaltestelle

Di, 26. April
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

 Mi, 27. April
18.00 Uhr: Friedensgebet an der 
Bushaltestelle

 Do, 28. April
18.00 Uhr: Gebet für das Leben
 Meldung

   So, 1. Mai
3. Sonntag der Osterzeit

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) – 
Wegegottesdienst für die Erst-
kommunion 2022

NEUE CORONA-VORSCHRIFTEN:

ABSTANDSGEBOT AUFGEHOBEN

ABER: BEI REGULÄREN GOTTESDIENSTEN

 NACH WIE VOR MASKENPFLICHT
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   So, 24. April
2. Sonntag der Osterzeit
Barmherzigkeitssonntag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)
Musik: Verena Westhäußer und 
Johannes Tress

Di, 26. April
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 
(für die Klassen 3 und 4)  

   So, 1. Mai
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) als 
Weg-Gottesdienst für die Erst-
kommunion-Familien
19.00 Uhr: Maiandacht (We)

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 22. April
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarr-
kirche

   So, 24. April
2. Sonntag der Osterzeit
Barmherzigkeitssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
Reute
11.30 Uhr: Pilgerweg nach Wein-
garten  Seite 3
11.45 Uhr: Tauffeier Reute
12.30 Uhr: Aussetzung des Aller-
heiligsten zum Barmherzigkeits-
sonntag
Eucharistische Anbetung bis 
15.00 Uhr, mit Beichtgelegenheit
15.00 Uhr: Schluss-Segen

   Mo, 25. April
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in Gaisbeu-
ren
19.00 Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen

Di, 26. April
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

 Mi, 27. April
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche Reute für Klassen 
3 und 4
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute

 Fr, 29. April
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Reu-
te

   So, 1. Mai
3. Sonntag der Osterzeit

10.30 Uhr: Familiensonntag (We) 
mit der FaSo-Band
mit Tauffeier
Weg-Gottesdienst der Erstkom-
munion-Familien

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 24. April 
Luise Müller; Karl Dorn, Edmund 
und Frida Kaisser, Frida und Al-
fred Nold, Albert und Anna Boh-
ner; Paul Sproll
19.00 Uhr, Pfarrkirche

In das ewige Leben wurden geru-
fen: 

Helga Kosatschek (82 Jahre), 
Alois Wagner (86 Jahre)
Irene Brauchle (81 Jahre)

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurden geru-
fen: 
Josefine Gindele (84 J.)
Anton Hensler (84 J.) 

TV-GOTTESDIENSTE
An diesem Sonntag, 24. April, 
überträgt das ZDF um 9.30 Uhr ei-
nen katholischen Gottesdienst aus 
Heilig Kreuz in Detmold (Erzbistum 
Paderborn). Das Leitwort lautet: 
„Mein Herr und mein Gott.“ Pfarrer 
Jacobs wird in seiner Predigt auf 
den Apostel Thomas blicken, des-
sen Zweifel an der Auferstehung 
Jesu im Evangelium dieses Sonn-
tags beschrieben wird.

Zum „Gebet für das Leben“ am 
kommenden Donnerstag, 28. Ap-
ril, um 18.00 Uhr laden wir herz-
lich ein. Wir beten für das gebo-
rene und das ungeborene Leben 
und freuen uns über jeden Mitbe-
ter. Herzliche Einladung.

MICHELWINNADEN

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 23. April
Jhtg. Hugo Schababerle; Luzia 
Loran, Lydia Kromer; Hubert und 

Andreas Uhl; Konrad und Ottilie 
Benkler; Franz Wirbel
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 26. April
Johanna Wittlinger, Alois jun. und 
sen. und Maria Schöllhorn
9.30 Uhr, St. Peter 

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 26. April
8.00 Uhr, Gaisbeuren
Tilly Müller, Ida und Alois Müller, 
Hans und Erni Müller, Kreszentia 
und Xaver Wirth, Marie Gürtler

Freitag, 29. April
19.00 Uhr, Pfarrkirche Reute
Paula Link; Wolfram Dietrich; 
Karl Fluhr (Jhtg.); Franziska und 
Martin Gürtler; Paul und Kurt 
Meschenmoser

Noch bis Christi Himmelfahrt läuft die Bibelaus-
stellung im Haisterkircher Klosterhof (1. Stock; Eingang OV). 
Gezeigt werden historische Bibeln über einen Zeitraum von 500 
Jahren. Hier die Öffnungszeiten: 1., 8. und 22. Mai, jeweils von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am 15. sowie 26. Mai, jeweils von 
16.00 bis 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung (kleinere Gruppen; 
Interessierte mögen sich an Ortsvorsteherin Rosa Eisele wen-
den). Der Eintritt ist frei. Spenden sind erwünscht zugunsten 
der Kapellenrenovierung in Osterhofen. Bitte keine Speisen und 
Getränke mitbringen. Blättern in den historischen Werken ist er-
laubt. Um die notwendige Sorgfalt wird gebeten. Einige Lupen 
sind ausgelegt zum Betrachten von Details.  Foto: Rudi Martin

BIBELAUSSTELLUNG IN HAISTERKIRCH

SYNODALER WEG
Am 2. Mai findet die zweite örtli-
che Veranstaltung zum Synodalen 
Weg unter dem Leitwort „Jetzt 
– Hoffnungsvoller Zwischenruf“ 
statt – wieder im Gemeindehaus 
St. Peter in Bad Waldsee. Referent 
ist Thomas Nixdorf. Er ist einer 
der sechs Delegierten aus unserer 
Diözese. Beginn ist um 19.30 Uhr.
 Mehr hierzu im nächsten KA

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER

Die Osterkerze 2022
Erläuterungen hierzu im nächs-
ten Kirchenanzeiger
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Sonntag, 24. April
Die Ministranten von St. Peter ver-
kaufen leckeren Kuchen nach den 
Gottesdiensten auf dem Kirchen-
platz. Der Erlös ist für die Minist-
rantenkasse bestimmt.

Dienstag, 26. April 
KGR-Sitzung um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus/Peterskeller. 
 Meldung nachstehend

2. Mai
Spirituelle Kirchenführung um  
19.30 Uhr in St. Peter. Mit Kur- 
und Rehaseelsorger Pastoralrefe-
rent Egon Wieland.

TERMINE ST. PETER

Der Kirchengemeinderat St. Pe-
ter, Bad Waldsee, trifft sich am 
kommenden Dienstag, 26. April, 
zur nächsten Sitzung. Sitzungs-
ort ist ausnahmsweise der Pe-
terskeller im Gemeindehaus. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. Gäste sind 
willkommen. Tagesordnungs-
punkte sind unter anderem die 
Nachlese zum Klausurtag und 
die Grundsatzentscheidung, wie 
wir mit dem Gemeindehaus wei-
ter verfahren, die Errichtung ei-
ner Fachstelle der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe im Dekanat 
und unsere Beteiligung, Rück-
blick auf die Firmung 2021 und 
Blick auf die aktuelle Firmvorbe-
reitung 2022, Prävention gegen 
sexualisierte Gewalt in unserer 
Seelsorgeeinheit mit dem Ziel, 
einen Beauftragten des KGR für 
dieses Thema zu benennen. 

KGR

Wieder Proben beim Kirchenchor 
St. Peter: Über zwei Jahre konn-
ten beim Kirchenchor St. Peter 
keine vollständigen Proben mehr 
abgehalten werden. Aufgrund 
der Coronavorschriften konnte 
während dieser Zeit nur mit ei-
nem kleinen Ensemble geprobt 
und die Gottesdienste in St. Peter 
musikalisch gestaltet werden. 
Dieses hat sich nunmehr geän-
dert, ganz zur Freude des Chor-
leiters wie auch der Sängerinnen 
und Sänger. Am kommenden 
Donnerstag, 28. April, 19.00 Uhr, 
soll es wieder im Chorraum/Ge-
meindehaus St. Peter losgehen. 
Man wird sich zuerst einmal wie-
der in der Gemeinschaft finden 
und sich an neue Chorliteratur 
herantasten müssen. Gleich-
zeitig eine gute Gelegenheit für 
neue Sängerinnen und Sänger, 
sich der Chorgemeinschaft an-
zuschließen und mitzusingen, so 
der Leiter des Chores, Hermann 
Hecht. Für die Probe gelten die 
Coronavorschriften, 3G.

KIRCHENCHOR

Entscheidungen aus 
dem KGR Reute
In der jüngsten Sitzung des Kir-
chengemeinderates Reute wur-
den folgende Beschlüsse gefasst: 

Die Kirchengemeinde beteiligt 
sich für die kommenden drei 
Jahre mit jeweils 3500 € an der 
Finanzierung der Stelle des Quar-
tiersmanagers der Solidarischen 
Gemeinde. Für das Jahr 2022 
werden der Rücklage für „carita-
tive Zwecke“ 3500 € entnommen. 
Die Kosten für die beiden anderen 
Jahren werden im Haushaltsplan 
dargestellt. 

Als Präventionsbeauftrage des 
Kirchengemeinderates wurde Re-
gina Weggenmann benannt. 
Aufgrund einer Anstellung im 
Kindergarten Gut Beth, Reute, 
kann Regina Weggenmann ihr 
Amt im Kirchengemeinderat nicht 
mehr wahrnehmen. Es rückte Ro-
land Spöcker nach; in der Sitzung 
legte er sein Amtsversprechen ab. 

Das Fronleichnamsfest soll nach 
zweijähriger Corona-Pause wieder 
mit einem Gemeindefest began-
gen werden. In welcher Form das 
stattfinden kann, dazu macht sich 
eine Kleingruppe um Frau Tess-
ling, Frau Sproll, Herr Schumann 
und Frau Hashemi Gedanken.

Jede Erzieherin der Kindergärten 
in Reute-Gaisbeuren hat als Wert-
schätzung ihrer Arbeit zu Ostern 
einen 40-€-Gutschein zum Ein-
kaufen in Bad Waldsee und eine 
kleine Osterkerze erhalten. Zudem 
ist im Sommer ein Ausflug für alle 
Erzieherinnen geplant. Der KGR 
hat zugestimmt, dass der entspre-
chende Betrag aus dem laufenden 
Haushalt genommen wird. 

Der Baumbestand in Drei Eichen 
ist in keinem guten Zustand und 
muss fachmännisch behandelt 
werden. Das einzig vorliegende 
Angebot von knapp 10 000 € wur-
de angenommen. Kirchenpfleger 
Ott wurde mit der Organisation 
der Maßnahme beauftragt. 

REUTE

Das Pfarrbüro Reute ist vom 2. 
bis 10. Mai wegen Urlaub ge-
schlossen. In dringenden An-
gelegenheiten wende man sich 
an das Pfarramt Bad Waldsee 
(Tel. 990 910)

Mit dem Rad nach Weingarten pilgern
An diesem Sonntag, 24. April, erfolgt – gemäß dem Motto „Wege teilen – 
der nächste Teil-Abschnitt auf unserem gedachten Weg nach Stuttgart. 
Die vierte Etappe wird vorbereitet von Mitgliedern des KGR Reute. Der 
Weg geht von Reute nach Weingarten und die Teilnehmer sind eingela-
den, per Rad zu pilgern. 
Start/Auftakt: Der Gottesdienst in St. Peter und Paul ist um 10.30 Uhr; 
Treffpunkt zur Abfahrt mit dem Fahrrad ca. 11.30 Uhr auf dem Dorfplatz 
in Reute. Wir fahren „durch den Wald und über Land“ nach Weingarten 
(ca. 17 km Hinweg). Dort wird die letzte Station die Basilika sein, wo wir  
gegen 13.00 Uhr eintreffen werden. Anschließend lassen wir die Tour bei 
einem gemeinsamen Picknick im Stadtgarten von Weingarten ausklin-
gen. Die Heimfahrt erfolgt dann in eigener Regie. Es gibt auch die Möglichkeit, von Weingarten nach Aulen-
dorf den Zug zu nehmen. Mitnehmen: Vesper einpacken, E-Bike vollladen oder gut frühstücken ... Wir freuen 
uns auf eine schöne Tour!  Für den KGR Reute: Franziska Tessling

Eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Wer noch Fragen hat, kann sich gerne an Franziska Tessling wenden: Tel. 6322.

findet statt an diesem Sonn
tag, 13. März, um 18.30 Uhr 
und wird von Mitgliedern des 

Umrahmung erfolgt durch ein 

Reute. Diese K-Station findet 
statt in der Pfarrkirche St. Pe

, 18.30 Uhr: Bad Wald
see, Pfarrkirche – 

27. März, 18.30 Uhr: Haister
kirch, Pfarrkirche – 

3. April, 18.30 Uhr: Michelwin
naden, Pfarrkirche – 

10. April, 18.30 Uhr: Gaisbeur
en, St. Leonhard – 

15. April, 18.30 Uhr: Bad Wald
see, Alter Friedhof – 

17. April, 18.30 Uhr: Reute, 
Franziskus-Kapelle – 

findet am kommenden Mittwoch, 
16. März, 19.30 Uhr, in der Pfarr

flötendozentin Corinna Henger 

Hecht Werke vor allem aus der 
Barockzeit zu Gehör bringen. 

Kurseelsorger Egon Wieland. Um 

ten die Coronavorschriften, wie in 
den Gottesdiensten!

15. März, trifft sich der Kirchen
gemeinderat St. Peter Bad Wald
see zur nächsten Sitzung. Sie ist 
als Präsenzsitzung gedacht, im 
Großen Saal des Gemeindehau
ses. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Gäste sind willkommen, unter 
Berücksichtigung des Corona-

Nachbarschaftshilfe, Kirchen-
anzeiger, Synodaler Weg und ver
schiedene Infos. 

ist das Pfarrbüro 
Reute vom 21. bis 25. März ge

wende man sich an das Pfarramt 
Bad Waldsee (Tel. 990 910).

Mobilen Jugendseelsorge und 
weiteren Gruppierungen wie der 
Initiative Geschwisterliche Kirche 
wollen wir unser Betroffensein 

zum Ausdruck bringen und für 
Frieden beten. Als Christen brin

umtreibt, ins Gebet. Wir wollen 
damit ein Zeichen der Hoffnung 
setzen und der Solidarität mit 
den Menschen, die unter dem 

Wir wollen zeigen, dass Verbun
denheit und Gemeinschaft eine 
große Kraft ist. Dazu treffen wir 
uns wöchentlich für circa 20 Mi
nuten auf dem Kirchplatz zu Ge
bet, Schweigen und Gesang.

ein großes Problem: Etwa ein 

Und dabei wird nicht nur das Le
bensmittel an sich weggeworfen, 

zum Beispiel in Anbau, Ernte, Ver

geflossen sind. Die Verschwen
dung findet überall statt: bei An
bau, Ernte, Weiterverarbeitung, 
Verkauf sowie beim Endverbrau
cher. Die 2012 entstandene Initia
tive Foodsharing sensibilisiert für 
das Thema und bringt Menschen
unterschiedlichster Hintergründe 

Mitmachen, Mitdenken und ver
antwortungsvollen Umgang mit 

Der KGR von St. Peter hat sich 
durch die Anfrage von Carolyn Mä

einen Lagerraum zur Verfügung 
gestellt. Er befindet sich hinter der 

auch die Toiletten befinden. Wald

meln in Lebensmittelgeschäften 
und Supermärkten übrig geblie

genannten Raum. Hier darf jeder 
und jede nach Herzenslust zugrei
fen. Der Raum ist tagsüber frei 
zugänglich.

Die große Hilfsbereitschaft im 
Blick auf den Ukraine-Krieg ist 
auch hier vor Ort spürbar. Der 

und viele ehrenamtlichen Helfer 
die Zimmer im Pfarrhaus Haister

kirch renoviert. Neue Böden, neue 
sanitäre Anlagen, ein neuer An
strich – alles innerhalb von weni
gen Tagen. Bis morgen, Samstag, 
soll auch noch eine Küche einge

nächster Woche eine ukrainische 
Flüchtlingsfamilie ins Pfarrhaus 

Über Christine Uhl kam der Kon

che Familie (mit Drillingen von 

3½ Jahren und einer 10-jährigen 
Tochter) freut sich mit Eltern und 
Oma und bald noch einer Cousine 
mit Tochter, dass sie so kurzfristig 
eine Bleibe gefunden hat. 

Federführend beim ersten Weg ist der Kirchenge
meinderat Haisterkirch. Eingeladen zum Mitpilgern 
sind natürlich alle aus der Seelsorgeeinheit, die sich 
gerne mit anderen auf den Weg machen und unter
wegs miteinander ins Gespräch kommen möchten. 
Start ist um 9.00 Uhr auf dem Kirchplatz in St. Peter, 
Bad Waldsee. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Verpflegung für den Tag ist mitzubringen. Fes
tes Schuhwerk wird empfohlen. Die Rückfahrt ist 

kunft in Bad Waldsee ca. 17.00 Uhr.  

Wege
teilen
Aktion zur Vorbereitung auf den 

102. Deutschen Katholikentag

in Stuttgart vom 25.-29. Mai 2022

tages – er findet vom 25. Bis 
29. Mai in Stuttgart statt – ist zu 
finden unter www.katholikentag.

KATHOLIKENTAG

Am Freitag, 27. Mai, und Sams-
tag, 28. Mai, jeweils, bietet unsere 
Seelsorgeeinheit eine begleitete 
Fahrt mit dem Bus nach Stuttgart 
zum Katholikentag an (damit ver-
bunden sind vergünstigte Tages-
tickets). Abfahrt wird jeweils um 
7.00 Uhr auf der Bleiche sein. Ab 
sofort können sich Interessierte 
im Pfarramt, Tel. 990  910, an-
melden. Ein Vortreffen, eventuell 
auch zum Auswählen von ge-
meinsamen Programmpunkten, 
findet am 11. Mai um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Peter statt.

Das Programm des Katholiken-
tages – er findet vom 25. bis 
29. Mai in Stuttgart statt – ist zu 
finden unter www.katholikentag.
de/programm 

leben

teilen

Der Abgabetermin für die Mantel-Teil-Stücke rückt näher. Die 
Verantwortlichen in Reute bitten darum, dass die gestalteten Stoff-
tücher bis spätestens Ende April in die Pfarrämter zurückgegeben 
werden. Wer angesichts des Fotos Lust bekommt, auch noch einen 
Mantel-Teil zu gestalten, darf das gerne tun. In den Kirchen liegen 
noch einige wenige Stoffe aus. Herzlichen Dank schon mal an alle, die 
sich so kreativ an der Aktion beteiligt haben. 

Herzlichen Dank allen, die die Gottesdienste an den Kar- und 
Ostertagen mitgestaltet haben und die im Vorder- und Hintergrund da-
für gesorgt haben, dass Äußeres und Inneres so wunderbar österlich 
aufeinander abgestimmt waren. Herzlichen Dank an alle Mesnerteams, 
an alle, die sich musikalisch eingebracht haben, an die Ministrantinnen 
und Ministranten, Lektoren, Prediger, Zelebranten, Mitfeiernde. Christus 
ist auferstanden – er ist wahrhaft auferstanden. Halleluja!
 Stefan Werner

Unser Bild entstand bei der Osternachtfeier in Haisterkirch. 
 Foto: Rudi Martin

RÜCKBLICK AUF DIE KAR- UND OSTERTAGE KATHOLISCHE 
ERWACHSENEN- 

BILDUNG
Bogenschießen für Männer: Die 
Katholische Erwachsenenbildung 
veranstaltet einen Kurs für Män-
ner zur Einführung in das intuitive 
Bogenschießen: am 30. April von 
10.00 bis 17.00 Uhr im Tagungs-
haus Kloster Heiligkreuztal. Chris-
tian Kindler, Bogentherapeut und 
Referent für Männerarbeit bei der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, übt 
mit den Teilnehmern den Umgang 
mit Pfeil und einfachem Langbo-
gen. Ohne technische Hilfsmittel 
spielen Intuition und ein fester 
Stand eine besondere Rolle. Im 
Kurs geht es auch darum, Paralle-
len zur Alltagswelt zu entdecken. 
Fühlen wir uns als Gejagte? Haben 
wir das Ziel im Blick? Die beson-
dere Atmosphäre in Heiligkreuztal 
trägt ihr Übriges zu einem erleb-
nisreichen Tag bei. Kursgebühr: 
60 € inkl. Leihbogen, Mittagessen 
und Tagungspauschale. Infos und 
Anmeldung bis spätestens 21. 
April auf www.keb-rv.de.

HOSPIZGRUPPE
Christian Schramm ist der neue 
1. Vorsitzende der Hospizgrup-
pe e. V. Bad Waldsee. In der Mit-
gliederversammlung am 24. März 
wurde er zum Nachfolger von Ul-
rich Köpfler gewählt, der den Vor-
sitz Ende 2021 abgegeben hatte. 
Weitere Vorstandsmitglieder: Sr. 
Regina Starzmann (2. Vorsitzen-
de), Manuela Winkler (Kassiere-
rin), Nicole Scharfenort und Rena-
te Tessling (Beisitzerinnen).



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe im Bereich der Kirchengemeinden St. Peter Bad Waldsee 
und St. Peter und Paul Reute ist erreichbar 
unter Tel. 0176 / 41 61 05 22 und per Mail an Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@drs.de

Bereits am Mittwochabend ist der Kirchenanzeiger auf der Homepage eingestellt und kann herabgeladen werden

TELEFON, MAIL, ADRESSE

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) 
und Pfarrer Stefan Werner

Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-15, hubert.vogel@drs.de
Diakon Dr. Marcel Görres (Gö): Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@drs.de
Diakon Klaus Maier (KM): Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, vwesthaeusser@t-online.de
Monika Winstel, Koordinatorin der Trauerpastoral (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                               Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                  Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 bis 12.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee – Impressum
Presserechtlich verantwortlich  Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
           Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee

Redaktion                                      Gerhard Reischmann, Redaktionsbüro Reischmann e.K.
           Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach

Druck            Druckerei Marquart GmbH
           Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf

In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers (KA) zur Mitnahme aus.

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird in der Regel bereits am Mittwochabend auf der Home-
page der Seelsorgeeinheit www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de veröffentlicht.

KA digital Man kann den Kirchenanzeiger auch als Newsletter beziehen. Damit man den KA 
regelmäßig am Abend des Drucktages per Mail zugeschickt bekommt, starte man diesen kos-
tenlosen Service mittels einmaligem Input beim Eingabefeld auf der Homepage der SE.

KA digital Man kann sich den Kirchenanzeiger auch kostenlos aufs Handy schicken lassen. 
Wer das per WhatsApp möchte, gehe folgendermaßen vor: Man speichere die Nummer +49 
176 32 37 04 04 (Webmaster der Seelsorgeeinheit) unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab 
und sende dann eine Nachricht per WhatsApp mit dem Stichwort „Start“. Dann bekommt man 
bereits am Abend des Drucktages – in der Regel also am Mittwochabend – den neuen KA 
aufs Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht das Stichwort „Stop“. 
Für die Zusendung über Threema gehe man wie folgt vor: Man spei-
chere die Threema-ID2V8K4T3S (Webmaster der Seelsorgeeinheit) 
unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab und sende dann eine Nach-
richt per Threema mit dem Stichwort „Start“. Dann bekommt man den 
neuen KA ebenfalls bereits am Abend des Drucktages aufs Handy ge-
schickt. Für ein Abbestellen reicht auch hier das Stichwort „Stop“. Man 
kann den aktuellen Kirchenanzeiger auch über den hier abgedruckten 
Threema-QR-Code aufrufen.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egon.wieland@drs.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

 
 
 
 
 
  

Diakon David Bösl

Mobile Jugendseelsorge
(Raum Bad Waldsee)
Klosterhof 1
88339 Bad Waldsee

david.boesl@drs.de
Handy und Whatsapp: 
0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119
www.mobile-junge-kirche.de

Leseabschnitte für jeden Tag 
Lukas-Lesejahr (C)

Heute, Donnerstag, 21. April
Apg 3,11-26; Lk 24,35-48

Freitag, 22. April
Apg 4,1-12; Joh 21,1-14

Samstag, 23. April
Apg 4,13-21; Mk 16,9-15

Sonntag, 24. April
L I: Apg 5,12-16; L II: Offb 1,9-11a.12-
13.17-19; Ev: Joh 20,19-31

Montag, 25. April
L: 1 Petr 5,5b-14; Ev: Mk 16,15-20
Apg 4,23-31; Joh 3,1-8

Dienstag, 26. April
Apg 4,32-37; Joh 3,7-15

Mittwoch, 27. April
Apg 5,17-26; Joh 3,16-21

Donnerstag, 28. April
Apg 5,27-33; Joh 3,31-36

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute: Johannes 21,1-14
Freitag: Johannes 21,15-19
Samstag: Johannes 21,20-25
Sonntag: Psalm 81
Montag: 1 Johannes 1,1-4
Dienstag: 1 Johannes 1,5-10
Mittwoch: 1 Johannes 2,1-6
Donnerstag: 1 Johannes 2,7-11

IN DER BIBEL 
LESEN

BLICK AUF  
UNSERE HOMEPAGE

Kurz vor den Prüfungen in den 
Schulen nochmal durchatmen 
und sich bestärken lassen – hier-
zu gibt es im Dekanat etliche 
Angebote, so zum Beispiel am 
Sonntag, 24. April, um 18.00 Uhr 
in Regina Pacis in Leutkirch oder 
am Montag, 16. Mai, 18.00 Uhr in 
der Jugendkirche Joel in St. Jo-
dok Ravensburg. Mehr hierzu auf 
unserer Homepage unter dem 
Button „Prüfungssegen“.

Weitere Buttons auf unserer 
Homepage: „Informationen zum 
Firmweg“, „Informationen zum 
Kommunionweg“, „Mottolieder 
2022“ zur Erstkommunion, In-
formationen zum Katholikentag 
in Stuttgart und auch der unver-
meidliche Button, der zur jüngs-
ten Corona-Verordnung führt, die 
unser Bischof in Anlehnung an 
Vorgaben der Landesregierung 
am 5. April erlassen hat.

Alte Ausgaben des Kirchenanzei-
gers sind leicht zu finden, indem 
man auf der Startseite unserer 
Homepage (www.seelsorgeein-
heit-badwaldsee.de) im Feld „Su-
chen“ die Suchworte „Kirchenan-
zeiger Archiv“ eingibt.

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de

Kath. Erwachsenenbildung
Allmandstraße 10, Ravensburg
Tel. 0751 / 3616130
Fax: 0751 / 3616150
Mail: info@keb-rv-de
www.keb-rv.de

Der Film „Pappa Ante Portas“ 
schildert auf unterhaltsame und 
nachdenkliche Weise mit Loriot 
als Hauptdarsteller die Lebens-
phase zum Übergang in den 
Ruhestand (12. Mai, 19.30 Uhr, 
St. Jodok in Ravensburg – für 
Menschen mit Hör-
schädigung ist der Film 
untertitelt). Zur Hand-
lung: Der Einkaufsdirek-
tor Heinrich Lohse wird 
überraschend in den Vorruhestand 
geschickt. Seiner Familie verkün-
det er die „freudige“ Botschaft, 
dass er fortan seine Erfahrungen 
der Familie und dem Haushalt 
zugutekommen lassen will. Hein-
rich macht sich ans Werk und 
versucht, die Lebensmitteleinkäu-
fe der Familie möglichst kosten-
günstig zu gestalten. Anmeldung 
unter www.keb-rv.de erforderlich. 
Eintritt frei, Spenden sind möglich.

KATHOLISCHE 
ERWACHSENEN- 

BILDUNG

Loriot-Film in  
St. Jodok, Ravensburg

Der Ökumenische Bibellese-Plan 
führt in vier Jahren einmal durch 
das Neue Testament und in acht 
Jahren durch alle Bücher des Alten 
Testamentes. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 

Im Mai – so sagt man oft – trägt die Natur ihr 
Festgewand. Viele Pflanzen blühen. Alles sprießt und 
wächst. Das empfinden wir als schön, einfach schön. 
Der Mai ist in der christlichen Tradition auch eine Zeit 
der besonderen Marienverehrung. Im Kirchenlied „Sagt 
an, wer ist doch diese“ (GL 531) heißt es über Maria:
 Sie ist die edle Rose
 ganz schön und auserwählt
 die Magd, die makellose
 die sich der Herr vermählt.
 O eilet, sie zu schauen
 die schönste aller Frauen,
 die Freude aller Welt.

Nach über zwei Jahren coronabedingter Umstände 
starten wir wieder mit den Maiandachten in unserer 
Seelsorgeeinheit. Herzliche Einladung dazu.

Regelmäßige Termine 
in der Kirchengemeinde St. Peter
sonntags – 15.00 Uhr in Volkertshaus
sonntags – 18.30 Uhr in Mittelurbach
dienstags – 19.00 Uhr in Steinach
mittwochs – 18.30 Uhr in der Frauenbergkapelle

Besondere Termine
Haisterkirch: Ein festlicher Maiauftakt erfolgt am 
Sonntag, 1. Mai, in der Kirchengemeinde Haister-
kirch: Im Rahmen des Osterhofer Kapellenfestes (wei-
tere Infos dazu im nächsten KA) wird der Abschluss 
um 19.00 Uhr als Freiluft-Gottesdienst gefeiert, in un-
mittelbarer Nähe zur Osterhofer Kapelle. 

Das Haisterkircher Familiengottesdienst-Team setzt 
seine Heiligen-Reihe im Monat Mai natürlich auch 
mit Maria fort. Der Gottesdienst am 15. Mai findet 
um 11.00 Uhr vor der Kapelle „Maria im Schnee“ in 
Hittisweiler statt. 

Michelwinnaden: Am Sonntag, 22. Mai, 19.00 Uhr, 
wird die Maiandacht in der Pfarrkirche St. Johan-

nes Evangelist von der Musikkapelle Michelwinnaden 
mitgestaltet.

Wichtiger Hinweis: Da Maiandachten immer auch 
Andachten des Volkes waren, können sich alle dieje-
nigen melden, die sich gerne dieser Tradition verbun-
den fühlen und für ihre Kirchengemeinde eine solche 
Andacht vorbereiten und durchführen möchten. Bitte 
melden Sie die Termine und die Orte dazu in Ihren je-
weiligen Pfarrbüros an.  Pfr. Werner

MAIANDACHTEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

Mariä Krönung wird nicht im Mai, sondern im Au-
gust begangen – eine Woche nach Mariä Himmel-
fahrt, also am 22. August. Unser Foto zeigt die Krö-
nung Mariens im Deckengemälde der Pfarrkirche 
Haisterkirch. RR-Archivbild: Rudi Martin


